
Aus der Lektüre der Onlineversion von Nikolay Starikovs “Wer hat Hitler 

gezwungen Stalin anzugreifen“ lässt sich nach den ersten 100 Seiten z.B. die 

interessante Info entnommen, dass, kurz nachdem Stalin Trotzky 1928 in die 

Verbannung geschickt hatte, aus der Chaostruppe NSDAP in kurzer Zeit eine 

respektable, finanziell gut situierte Partei wurde. Das Geld kam weniger von 

ominösen Industriellen wie immer behauptet wird, sondern eindeutig 

von  West-Geheimdiensten vor allem Englands, da ihr Mann Trotzki in Russland 

endgültig von Stalin ausgebootet worden war. Die umtriebigen Angelsachsen 

also schon damals als Förderer von Terroristen, wobei Adolf besonders 

hervorsticht! Später dann z.B. die absolute Absurdität der Vergabe der 

Olympischen-Spiele an Berlin und im gleichen Jahr sogar auch noch der 

Winterspiele an Deutschland, obwohl die unglaublichen Nürnberger 

Rassengesetze schon ein Jahr vorher verkündet worden waren, usw. usf., 

Deutschland musste gehauen und gestochen fit gemacht werden für den 

Überfall auf die UdSSR. Dann noch das Saarland, das Rheinland usw. Prinzipiell 

nicht alles neu, aber Starikov legt alles sehr klar dar. Mit irgendwelchen 

wahnsinnigen, stupiden Behauptungen wird nun die Ukraine 100 Jahre später 

fit gemacht für den zweiten Versuch.  

Auf den weiteren 300 Seiten beschreibt Starikow die Angelsachsen als 

hauptsächliche anti-russische Kraft. Interessant seine Schilderungen am Schluss 

des Buches, wie nach München zuerst die Tschechen und dann die Polen von 

England/Frankreich und schlussendlich auch noch Frankreich von den 

Engländern verarscht wurde. Auslöser für dieses Hick-Hack war das 

Versäumnis Hitlers, so wie in München abgemacht, nach der Slowakei auch 

noch die Ukraine-Karpaten zu besetzen. Nicht erwähnt wird im Buch die 

Annullierung im Juni 1941 des Abkommens durch serbische Offiziere bezüglich 

des Durchmarschrechts der D-Wehrmacht durch Jugoslawien, was bekanntlich 

den Beginn des Unternehmens Barbarossa um entscheidende zwei Monate 

verzögerte, da Hitler gezwungen war, in Jugoslawien einzumarschieren. Im 

Winter kam darauf der Vorstoss der Wehrmacht kurz vor Moskau zum Stehen. 

Kaspar Trümpy 
 

Link zur Onlineversion: 

http://www.dr-

schacht.com/Starikov_Wer_hat_Hitler_gezwungen_Stalin_zu_ueberfallen.pdf  
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